
IPC ARCHTEC AG i. L., Niederaichbach

Bilanz zum 31. Dezember 2006

31.12.2006 21.12.2006
Aktiva EUR EUR EUR TEUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen  
an solchen Rechten und Werten 4,54 0

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, Grundstücksgleiche Rechte

und Bauten einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken 200.000,00 200

2. Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 26,11 0

200.026,11 200

III. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen 1,00 0

200.031,65 200

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen 177.328,65 181
2. Forderungen gegen verbundene 

Unternehmen 1,00 5
3. Sonstige Vermögensgegenstände 6.699.366,62 6.307

6.876.696,27 6.493

II. Wertpapiere 4.236.113,61 4.232

III. Kassenbestand, Guthaben bei 
Kreditinstituten 6.293.691,60 6.248

17.406.501,48 16.973

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.964,00 3

17.608.497,13 17.176

 



IPC ARCHTEC AG i. L., Niederaichbach

Bilanz zum 31. Dezember 2006

31.12.2006 21.12.2006
Passiva EUR EUR TEUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 5.008.300,00 5.008

II. Kapitalrücklage 11.984.780,58 19.751

III. Gewinnrücklage

1. gesetzliche Rücklage 169.041,79 169
2. andere Gewinnrücklagen 3.206,78 3

172.248,57 172

IV. Bilanzverlust -9.531.357,21 -9.976
7.633.971,94 14.955

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 72.368,00 72
2. Sonstige Rückstellungen 1.025.000,00 1.024

1.097.368,00 1.096

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 487.729,53 508

2. Verbindlichkeiten aus der Kapitalherabsetzung
Kapitalherabsetzung 7.765.865,00 0

3. Sonstige Verbindlichkeiten 622.512,09 617
davon aus Steuern: EUR 454.807

21.12.2006 TEUR 455
davon im Rahmen der 
sozialen Sicherheit: EUR 154

21.12.2006 TEUR 0
8.876.106,62 1.125

D. Rechnungsabgrenzungsposten 1.050,57 0

17.608.497,13 17.176

 
 



IPC ARCHTEC AG i. L., Niederaichbach

Gewinn- und Verlustrechnung vom 21. bis 31. Dezember 2006

21.-31.12.2006 1.1.-
20.12.2006

EUR EUR TEUR
1. Umsatzerlöse 0,00 577

2. Sonstige betriebliche Erträge 30.927,63 665

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 479

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 4.000,00 172
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 
für Altersversorgung 0,00 15
davon für Altersversorgung: EUR 0

Vorjahr: TEUR 6

4.000,00 187

5. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen 0,00 523

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 396.659,46 1.390
-369.731,83 -1.337

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 18.791,66 793
davon aus verbundenen Unternehmen: EUR 0

Vorjahr: TEUR 0

8. Abschreibung auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 100

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 1
davon an verbundene Unternehmen: EUR 0

Vorjahr: TEUR 0

18.791,66 692

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -350.940,17 -645

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -795.919,00 152

12. Sonstige Steuern 0,00 -2.299

13. Jahresüberschuss 444.978,83 1.502

14. Verlustvortrag 9.976.336,04 11.478

15. Ertrag aus der Kapitalherabsetzung 7.765.865,00 0

16. Aufwand aus der Kapitalrückzahlung -7.765.865,00 0

17. Bilanzverlust -9.531.357,21 -9.976



 
IPC ARCHTEC AG i.L., Niederaichbach 
 
Anhang für das Geschäftsjahr  
vom 21. bis 31. Dezember 2006 
 
 
I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 
Die IPC ARCHTEC AG i.L., Niederaichbach, (kurz: „IPC“) ist eine börsennotierte 
Kapitalgesellschaft i.S.d. § 267 Abs. 3 Satz 2 HGB. Dementsprechend erfolgt die Aufstellung von 
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung nach dem Gliederungsschema für große 
Kapitalgesellschaften.  
 
Die IPC ist oberstes Mutterunternehmen i.S.v. § 290 HGB. Für das Geschäftsjahr 2006 hat sie 
einen Konzernabschluss nach den internationalen Rechnungslegungsvorschriften des IFRS 
aufgestellt. Er wird beim Handelsregister Landshut unter der Nummer HRB 5058 veröffentlicht. 
 
Die Hauptversammlung vom 29. Juni 2006 hat die Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Ferner 
wurde der Beschluss gefasst, weiterhin am 31. Dezember als Geschäftsjahresende festzuhalten. 
Der Auflösungsbeschluss wurde am 21. Dezember 2006 im Handelsregister eingetragen. 
Demgemäß ist für die Zeit vom 21. bis 31. Dezember 2006 ein gesondertes Geschäftsjahr zu 
bilden. 

Daher wurde der Jahresabschluss nicht auf der Grundlage der Going-Concern-Prämisse 
augestellt, sondern alle Wirtschaftsgüter zu Einzelveräußerungspreise bewertet und die 
Rückstellungen für bereits verursachte Kosten, die nicht mehr zu einem wirtschaftlichen Erfolg 
führen, gebildet. 
 
 
 
II. Bilanzierung und Bewertung 
 
Die Bewertung wurde nach den allgemeinen Bestimmungen der §§ 246 bis 256 HGB 
vorgenommen; die ergänzenden Vorschriften der §§ 264 bis 283 HGB für Kapitalgesellschaften 
betreffend Gliederung, Ansatz und Bewertung wurden berücksichtigt. 
 
Das Sachanlagevermögen und die immateriellen Vermögensgegenstände werden zu vorsichtig 
geschätzten Einzelveräußerungspreisen bewertet. Danach wurden die Geschäftsbauten mit dem 
voraussichtlich zu erzielenden Verkaufspreis in Höhe von TEUR 200 angesetzt.  
 
Alle übrigen Vermögensgegenstände des Anlagevermögens werden bis auf einen Erinnerungswert 
in Höhe von 1,00 EURO bzw. 0,51 EURO abgeschrieben. 
 
Die Finanzanlagen wurden mit den Anschaffungskosten bewertet und wegen dauerhafter 
Wertminderung auf den beizulegenden Wert abgeschrieben.  
 
 



 
Das Anlagevermögen hat sich im Geschäftsjahr wie folgt entwickelt: 
 

Ab- Buchwert Abschreibun-
kosten schrei- gen des Ge-

21.12.2006 bungen 31.12.2006 schäftsjahres
T€ T€ T€ T€

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände
Ähnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 219 219 0 0

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten auf
fremden Grundstücken 779 579 200 0
2. Technische Anlagen 0 0 0 0
3. Andere Anlagen, Betriebs-
und Geschäftsausstattung 89 89 0 0

868 668 200 0
III. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen
Unternehmen 1.616 1.616 0 0

2.703 2.503 200 0  

Anschaffungs-

 
 

Die Forderungen sind zum Nennwert bilanziert. Zu erwartende Forderungsausfälle sind durch 
Einzel- und Pauschalwertberichtigungen berücksichtigt. 
 
Die sonstigen Vermögensgegenstände in Höhe von T€ 6.699 beinhalten im Wesentlichen 
Steuerforderungen in Höhe von T€ 3.248 und Forderungen aus dem Verkauf von Anlagevermögen 
in Höhe von T€ 3.265,6.  
 
Die Wertpapiere des Umlaufvermögens sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich aufgelaufener 
Zinsen bewertet. 
 
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert bilanziert. 
 
Das Eigenkapital ist zu Nennwerten bewertet. Das gezeichnete Kapital von T€ 5.008 ist per 
31.12.2006 in voller Höhe einbezahlt. Das Grundkapital der IPC Archtec AG ist eingeteilt in 
5.008.300 Stückaktien, die auf den Inhaber lauten. 
 
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 29. Juni 2006 wurde mit Wirkung zum 21. Dezember 
2006 eine Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln mit anschließender Kapitalherabsetzung und 
Auszahlung in Höhe von Mio. EUR 7,8 durchgeführt. Die Eintragung ins Handelsregister erfolgte 
am 21. Dezember 2006. Danach hat sich das Eigenkapital entsprechend vermindert.  
 
Die sonstigen Rückstellungen erfassen alle erkennbaren ungewissen Verpflichtungen. Im 
Wesentlichen betreffen diese die Kosten für die Hauptversammlung mit T€ 120 sowie Risiken aus 
Prozesskosten mit T€ 233. Für eventuelle Gewährleistungsverpflichtungen wurde eine 
Rückstellung mit T€ 250 eingestellt. Verbleibende Urlaubsansprüche der Angestellten wurden mit 
einer Urlaubsrückstellung in Höhe von T€ 16 berücksichtigt. Für Jahresabschluss und 
Prüfungskosten wurde eine Rückstellung in Höhe von T€ 50 eingestellt.  
 



Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag passiviert. Sämtliche Verbindlichkeiten 
sind kurzfristig und unbesichert. 
 
 
III. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Umsatzerlöse teilen sich nach den beiden Geschäftsbereichen wie folgt auf: 
 

21.12. bis 
31.12.2006

1.1. bis 
20.12.2006

TEUR TEUR
Computersoft- und -hardware 0 321
Windenergie 0 256

0 577

 
 
Die Umsätze werden fast ausschließlich in Deutschland erbracht. 
 
Für die Abschlussprüfung wurde ein Honorar von TEUR 37 zurück gestellt.  
 
Der in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesene Ertrag aus Steuern vom Einkomen und 
vom Ertrag resultiert aus dem Körperschaftsteueranrechnungsguthaben.  
 
Das laufende Ergebnis des Geschäftsjahres vom 21. bis 31. Dezember 2006 ist nicht mit 
Ertragsteuern belastet, da es aus steuerfreien Erträgen resultiert. Aktiviert wurde der Anspruch aus 
dem körperschaftsteuerlichen Anrechnungsguthaben, was zu Erträgen aus Ertragsteuern von 
TEUR 796 führte. 
 
 
 
IV. Sonstige Angaben zum Jahresabschluss 
 
Die Währungsumrechnung erfolgt für Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen zum 
Devisenmittelkurs am Bilanzstichtag umgerechnet, sofern dieser höher ist als der Kurs zum 
Zeitpunkt der Entstehung der Verbindlichkeit. Sofern im Zeitpunkt der Bilanzerstellung der 
Erfüllungskurs bekannt ist, und dieser höher ist, wird letzterer Kurs angesetzt. 
 
Sämtliche Forderungen sind innerhalb eines Jahres fällig. 
 
Sonstige finanzielle Verpflichtungen im Sinne von § 285 Nr.3 HGB bestehen in Höhe von T€ 233 
aus Mietverträgen. 
 
Im gesamten Jahr 2006 waren durchschnittlich ein Vorstand/Liquidator und ein Mitarbeiter 
(umgerecht aus drei Aushilfen) angestellt.  
 
Gegenüber dem Vorstand besteht eine Forderung von TEUR 92 aus laufender kurzfristiger 
Verrechnung. 
 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat haben gemäß § 161 AktG die vorgeschriebene Erklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex abgegeben und den Aktionären zugänglich gemacht.  
 



 
V. Unternehmensverbindungen 
 
Die IPC hält 73,93 am Stammkapital der BEMI Computer Marketing GmbH, München. Deren 
Stammkapital beträgt EUR 2.212.300. Das Eigenkapital wird zum 31. Dezember 2006 mit EUR 
102.155,56 bei einem Jahresfehlbetrag von EUR 172.018,49 ausgewiesen. 
 
Über weitere Gesellschaften bestand im Geschäftsjahr keine einheitliche Leitung. 
 
 
 
VI. Organe und Bezüge 
 
Liquidator 
 
Mit Beginn der Liquidation am 21. Dezember 2006 ist zum Liquidator der bisherige Vorstand,  Herr 
Hermann Krassler, Essenbach-Unterwattenbach, Büromaschinenmechanikermeister, bestellt. 
 
Der Liquidator erhielt im Geschäftsjahr keine Vergütung (Vorjahr TEUR 138).  
 
Aufsichtsrat 
 
• Andreas Neumann, Rechtsanwalt, Landshut (Vorsitzender) 
• Bernhard Gubo, Geschäftsführer, Regensburg (stellvertretender Vorsitzender) 
• Rudolf Limbrunner, Büroinformationselektroniker, Niederaichbach 
 
Im Geschäftsjahr vom 21. bis 31. Dezember 2006 erhielt der Aufsichtsrat keine Vergütung. Die 
jährliche Vergütung des Aufsichtsratsvorsitzenden beträgt TEUR 6, der anderen Mitglieder je 
TEUR 3 pro Jahr. 
 
 
 
 
VII. Gewinnverwendungsvorschlag 
 
Der Liquidator schlägt vor, den Bilanzverlust auf neue Rechnung vorzutragen.  
 
Niederaichbach, den 29. März 2007 
 
 
 
Gez. Hermann Krassler 
Liquidator der IPC ARCHTEC AG i. L. 
 



 
IPC ARCHTEC AG i. L., Niederaichbach 

Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 21. bis 31. Dezember 2006 

  

Der Vorstand der IPC ARCHTEC AG i. L. mit Sitz in Niederaichbach erstattet für das Geschäftsjahr 

vom 21. bis 31. Dezember 2006 folgenden Lagebericht: 

  

1.      Allgemeines 

Die Hauptversammlung vom 29. Juni 2006 hat die Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Der 

Beschluss wurde am 21. Dezember 2006 im Handelsregister eingetragen. Demgemäß ist für die 

Zeit vom 21. bis 31. Dezember 2006 ein gesondertes Geschäftsjahr zu bilden, da nach dem 

Beschluss der Hauptversammlung das Geschäftsjahresende weiter der 31. Dezember bleibt. 

Nachdem die Finanzbehörden im Jahr 2006 nach wie vor die Anerkennung von diversen 

steuerfreie Umsätzen aus innergemeinschaftlichen Lieferungen aus den Geschäftsjahren 2001 und 

2002 verweigerten und diese bei der Steuerfestsetzung nicht berücksichtigten, wurden im letzten 

Quartal des Jahres 2006 weitere Verhandlungen mit dem Finanzamt geführt. 

Weiterhin stellte sich das Finanzamt auf den Standpunkt, dass eine  Entscheidung über unsere 

Einsprüche  erst möglich sei, wenn der Rücklauf der verschiedenen Amts- und 

Rechtshilfeersuchen von den ausländischen Stellen vorliege. Einen genauen Zeitpunkt konnte  das 

Finanzamt jedoch nicht nennen. Aus den Erfahrungen der letzten Jahre könne jedoch mit weiteren 

zwei bis drei Jahren gerechnet werden. Das Finanzamt räumte jedoch nun erstmals ein, dass 

anhand der neusten Gerichtsurteile man nicht mehr davon ausgehe, dass die bereits vereinnahmte 

Summe komplett festgesetzt werden kann. Bei weiteren Verhandlungen und im Hinblick auf die 

bereits beschlossene Liquidation einigte man sich dann auf eine Erstattung zu Gunsten der IPC in 

Höhe von Euro 2.197.843 zuzüglich Zinsen. 

  

2.           Strategie 

Die Kosten der Gesellschaft sollen auf ein Minimum gesenkt werden, um bei der Auskehrung der 

Gesellschaft einen größtmöglichen Betrag ausschütten zu können. 

Alle noch laufenden Rechtsstreitigkeiten sollen schnellstmöglich beigelegt werden, um eine 

Löschung der Gesellschaft nicht zu gefährden. 

Das Firmengebäude wird weiterhin auf dem Markt angeboten. Sollte bis Ende Juni 2007 kein 

Kaufinteressent auftreten, soll das Gebäude öffentlich versteigert werden. 



Auf Grund des Liquidationsbeschlusses ist die IPC ARCHTEC AG i. L. nicht mehr am Markt 

beteiligt. 

Die Gesellschaft hat im Geschäftsjahr bis zum 20.12.2006 die Umsatztätigkeit eingestellt und 

beschäftigt sich seitdem mit der Liquidation der Vermögensgegenstände und der Eintreibung der 

offenen Forderungen sowie Begleichung der Verbindlichkeiten. 

  

3.      Vermögens- und Finanzlage 

Die Bilanzsumme erhöhte sich von 17,2 Mio. EUR auf 17,6 Mio. EUR, dies entspricht einer 

Erhöhung von 2,5 %. 

Nach dem Beschluss der Hauptversammlung vom 29. Juni 2006 wurde das Kapital zunächst aus 

Gesellschaftsmitteln um Mio. EUR 7,8 erhöht und unmittelbar anschließend um den gleichen 

Betrag an die Aktionäre zurückbezahlt. Die Kapitalerhöhung mit anschließender 

Kapitalherabsetzung wurde am 21. Dezember 2006 im Handelsregister eingetragen. Dieses und 

der Jahresüberschuss in Höhe von TEUR 445 führen saldiert zu einer Minderung des 

Eigenkapitals um Mio. EUR 7,3. Die Eigenkapitalquote beträgt nun 43,4 %. 

Der Bestand an flüssigen Mitteln (einschließlich Wertpapieren des Umlaufvermögens) betrug zum 

Bilanzstichtag TEUR 10.530 und hat sich seit dem 21. Dezember 2006 um TEUR 50 erhöht.  

  

4.      Mitarbeiter 

Durchschnittlich waren im Geschäftsjahr vom 21. bis 31.12.2006 1 Angestellter und 3 Aushilfen 

beschäftigt. 

  

5.      Marken, Geschmacksmuster, Lizenzen 

Im Inland werden seit 1996 die Produkte vor allem unter der eigenen Marke „IPC“ vertrieben. Die 

Wort- und Bildmarke „IPC ARCHTEC“ ist mit Bescheid vom 4. Mai 2000 in fast allen Europäischen 

Ländern geschützt. Die Wortmarke „IPC“ wurde vom Deutschen Patent- und Markenamt mit Datum 

vom 13. Dezember 2002 eingetragen. 

Die Wortmarke IPC wird derzeit Interessenten zum Kauf angeboten. 

  



6.      Organisationsentwicklung und Krisenmanagement 

Anhand des Personalabbaus in früheren Geschäftsjahren wurde das Krisenmanagement bedingt 

gelebt. Einzelrisiken wurden jeweils mit dem Aufsichtsrat besprochen. 

 

7.      Geschäftsrisiken 

Diverse Klagen könnten die Liquidation und Löschung der Gesellschaft verzögern. 

Die Bewertung des Gebäudes wurde zum vorsichtig geschätzten Einzelveräußerungspreis 

vorgenommen. Möglicherweise kann dennoch dieser Wert bei einem Verkauf nicht erzielt werden, 

es kann aber auch ein höherer Preis erzielbar sein. 

Im Bestand der Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ist es möglich, 

dass abgeschriebene Forderungen noch eingehen und Verbindlichkeiten zu gegebener Zeit wegen 

Verjährung auszubuchen sind.  

 

8.    Ausblick 

Die Beendigung der Liquidation wird gegen Ende 2008  angestrebt. 

Auf Grund der vorliegenden Planung für das Geschäftsjahr 2007 geht der Vorstand von einem zu 

erwartenden Jahresfehlbetrag in Höhe von 0,6 Mio. EUR aus. Dieser Jahresfehlbetrag wird durch 

die bestehende Liquiditätsreserve und durch das Eigenkapital abgedeckt. 

  

Niederaichbach, den 29. März 2007 

  

IPC ARCHTEC AG i. L. 

  

Hermann Krassler 
Liquidator 

 
 
 


